
Factsheet des Tiroler Gemeindeverbandes 

2. Quartal 2025 
 

Auf Basis der vom Tiroler Gemeindeverband wahrzunehmenden Aufgaben wird über die 

Arbeitsschwerpunkte des 2. Quartals 2025 berichtet: 

 

Aktuelle Aufgabenschwerpunkte der kommunalen Interessenvertretung unter besonderer 

Berücksichtigung des zweiten Quartals 2025 – Auszug ohne Anspruch auf Vollständigkeit: 

1. Finanzen und Förderprojekte: 

• Evaluierung der Transferleistungen zwischen dem Land und den Gemeinden 

• KIP Auszahlungen wurden vereinfacht – antragslose Auszahlungen der Restmittel aus 

dem KIG 2020 und dem KIG 2023 im Herbst 2025 

• Reform des Kommunalinvestitionsgesetzes 2025 – keine Zweckbindung, Auszahlung 

jeweils Ende Jänner in den Jahren 2026 bis 2028 

• Novelle Finanzzuweisungsgesetz 2020 – rd. 2,4 Mio. Euro jährlich Refundierung an 

Gemeinden für entgeltliche Verbesserungen bei Ärzten und Pflegepersonal – Auszahlung 

für 2025 im Juni erfolgt 

• Gebührenerhöhungen auf Basis von bundes- und landesrechtlichen Änderungen 

 
 

2. Legistische Maßnahmen (Gesetzes- und Verordnungsänderungen): 

• TBO – Vor- und Weiterarbeit zur rechtlichen Sanierung von konsenswidrigen Altbeständen 

• Vorarbeit zur Novellierung der Feuerpolizeiordnung 

• Novellen zum Gebührengesetz des Bundes und zur VwG-Eingabengebührverordnung 

• Novellen zur Landes- und Gemeindeverwaltungsabgabenverordnung 

• Novelle zur Kommissionsgebührenverordnung 

• Novelle zum Tiroler Kinderbildungs- und Kinderbetreuungsgesetz 

• Diverse Landtagsanfragen 

• Informationsfreiheitsgesetz – Austausch mit Land und anderen Systempartnern, 

Organisation von Schulungen und Fachtagungen 

 

3. Serviceleistungen: 

• Aktualisierung der Gebührentabelle und Informationen zu den Gebührenanpassungen 

• Durchführung der Bezirksbürgermeister*innenkonferenzen 2025 

 
 

4. Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen für Gemeindefunktionäre und Gemeinde(-verbands)-

bedienstete: 

• Mitorganisation und Referent*innentätigkeiten bei diversen Informations- und Schulungs-

veranstaltungen (Baurecht, hochbautechnische SV, Dienstrecht, Förderwesen, Grundbuch 

und Kataster, Gemeindehaushalt, u.v.a.) 

 

5. Verbandsinterne Maßnahmen: 

• Ausbildung einer Verwaltungspraktikantin insbesondere in den Bereichen Vergaberecht 

und Informationsfreiheitsgesetz  

• Sanierungsmaßnahmen am Bestandsgebäude (Fenster, Dach, Fassade) 

• Neue Homepage ist am 1. Juni 2025 online gegangen 

− überarbeiteter Interner Bereich für die Mitgliedsgemeinden 

− Einrichtung eines internen Bereichs für die Mitglieder des Verbandsvorstandes für 

erleichterten Informationsaustausch 

− Newsletter in neuem Design 

 

6. Laufende Projekte (Auszug): 

• Vorarbeit zur Erstellung eines Leitfadens für Grabungsarbeiten 

• „Recht auf Vermittlung eines Kinderbildungs- und Kinderbetreuungsplatzes“- Pilotregionen 

und Diskussionsprozess zur Ausgestaltung von praktikablen Umsetzungsschritten 



• Neugestaltung des Sprengel- und Schularztwesens 

• Mitwirkung am Verwaltungsforum Sozialpartnerschaft im Rahmen des Tirol Konvent des 

Landes 

 

Fazit: Bereits auf Basis der unter Pkt. 1 „Novelle zum Finanzzuweisungsgesetz 2020“ erwirkten 

zusätzlichen Finanzmittel für die Gemeinden in Höhe von insgesamt rd. Euro 2,4 Mio. (entspricht 

in etwa rd. Euro 4,- pro Einwohner ohne Stadtgemeinde Innsbruck) übersteigen diese Einnahmen 

den Mitgliedsbeitrag an den Tiroler Gemeindeverband in Höhe von Euro 2,35 jährlich pro 

Einwohner („gedeckelt“ jeweils mit 10.000 Einwohnern) für das Jahr 2025 um ein Wesentliches. 

Für Fragen stehe ich selbstverständlich gerne und jederzeit zur Verfügung!  

 

Mit freundlichen Grüßen                                                                                 Innsbruck, am 08. Juli 2025 

BGM Karl-Josef Schubert 

Präsident des Tiroler Gemeindeverbandes 


